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Gesundheitsrisiko durch Mobilfunkantennen auf dem L ago
- Strahlen kennen keine Grenzen -

1. Die geplanten Mobilfunkantennen im und auf dem LAGO bestrahlen das am dichtesten besie-
delte Wohn- und Arbeitsquartier unserer Stadt. Mit den zahlreichen, bestehenden Antennen auf
unserer wie auch auf Schweizer Seite sind wir aber schon lückenlos versorgt.

2. Unabhängige wissenschafliche Forschungen aus aller Welt zeigen, dass durch die dauernde Be-
strahlung mit Mobilfunkantennen in der derzeitigen Stärke die Bevölkerung gesundheitlichen
Schaden nimmt. So sind Kreislaufprobleme, Schlaf- sowie Befindlich keitsstörungen, Im-
munsystemschwächung, Augenkrankheiten, Erbgutschäde n und Krebs nur einige der Fol-
gen. Besonders anfällig sind Kinder, Säuglinge, Kranke und ältere Personen bzw. alle mit bereits
geschwächtem Immunsystem.

3. Da ihnen das Risiko zu gross ist, schliessen Versicherungsgesellschaften aus diesem Grund
schon seit längerer Zeit Strahlenschäden hervorgerufen durch Handys und Mobilfunkantennen
aus ihren Verträgen aus (vgl. Asbestklagen). Antennenbetreiber und allenfalls auch die bewilli-
genden Behörden sind nicht für Strahlenschäden versichert .

4. Neben der zu erwartenden gesundheitlichen Beeinträchtigung der Bevölkerung ist mit einer mas-
siven Wertminderung aller Liegenschaften in der näheren Umgebung der Antennen zu rech-
nen. Antennenstandortgeber bereichern sich hingegen durch hohe Mieteinnahmen auf Kosten ih-
rer Nachbarn.

5. Die Netzbetreiber planen unkoordiniert einen exzessiven Ausbau mit zahlreichen weiteren An-
tennen (GSM, UMTS, WiMAX etc.) auf unserem Stadtgebiet.

6. Die gesetzlich vorgeschriebene Grundversorgung ist aber durch die bestehenden Kommunikati-
onsnetze bereits gewährleistet. Neue Mobilfunkantennen werden aus rein kommerziellen Grün-
den und auf Vorrat errichtet. Gesundheitliche Risiken bleiben dabei unberücksichtigt.

7. Besonders auffallend ist der Umstand, dass zwei der geplanten Antennen sogar weite Teile der
Schweizer Nachbarschaft bestrahlen werden.

8. Die geltenden Grenzwerte wurden mit zweifelhaften Methoden durch die Mobilfunkindustrie selbst
definiert und von parlamentarischen Interessenvertretern fahrlässig in die Gesetzgebung über-
nommen. Grenzwerte schützen die Mobilfunkindustrie, aber ni cht unser Leben!
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Informationsveranstaltung
der Bürgerinitiative
humaner Mobilfunk

Wir laden interessierte Bürger
aus Konstanz und Kreuzlingen
zu einer Versammlung ein.

 Wie gefährlich sind die
Lago-Antennen?

 Was sagen Fachleute?
 Was verschweigt man uns?
 Wie können wir uns

wehren?
 Helfen uns die Politiker?

Datum: Mo. 13.03.2006
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Caritas Kindertages-

stätte ÿDie Archeþ
Schwedenschanze 8

Anmeldung nicht erforderlich.
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Unterschriftensammlung gegen die LAGO-Antennen

Die unterzeichnenden Personen fordern die Stadtverwaltung Konstanz auf, alle gesetzlichen und po-
litischen Möglichkeiten auszuschöpfen, um den Wildwuchs von gesundheitsschädlichen Mobilfunk-
antennen in unserem Wohnquartier zu unterbinden. Insbesondere verlangen wir den Verzicht auf die
geplanten und bereits bewilligten Antennen auf dem LAGO, da diese für die kommunikationstechni-
sche Grundversorgung der Bevölkerung nicht notwendig sind. Wir bitten die verantwortlichen Politiker
und die Stadtverwaltung, unser Anliegen auch entschieden auf Landes- und Bundesebene zu ver-
treten und sich für einen humanen bzw. nicht gesundheitsschädlichen Mobilfunk einzusetzen.

Zwei der drei geplanten Antennen strahlen direkt nach Kreuzlingen!
Wir freuen uns deshalb über jede Unterschrift aus der Schweiz.

Name Vorname Adresse Unterschrift

1 ____________________________________________________________________________________

2 ____________________________________________________________________________________

3 ____________________________________________________________________________________

4 ____________________________________________________________________________________

5 ____________________________________________________________________________________

6 ____________________________________________________________________________________

7 ____________________________________________________________________________________

8 ____________________________________________________________________________________

9 ____________________________________________________________________________________

10 ___________________________________________________________________________________

11 ___________________________________________________________________________________

12 ___________________________________________________________________________________

13 ___________________________________________________________________________________

14 ___________________________________________________________________________________

Bitte reichen Sie diese Liste an möglichst viele Personen in Ihrer Nachbarschaft weiter. Die voraus-
sichtliche Errichtung der Antennen ist für April geplant. Daher drängt die Zeit und wir bitten Sie, un-
terschriebene Listen baldmöglichst im Hotel Hirschen abzugeben oder an uns zu senden. Falls Sie
noch weitere Listen benötigen, können Sie diese direkt an der Hotel-Reception abholen.

Abgeben oder einsenden an:

Bürgerinitiative für humanen
Mobilfunk in Konstanz

Kornblumenweg 25
78465 Konstanz

Tel. 07531 / 441 92
bi.humaner_mobilfunk@web.de

Reception/Briefkasten des
Hotel Hirschen

Wiesenstrasse/Bodanplatz
78462 Konstanz

oder in
ÿDie Archeþ, Schwedenschanze 8

Interessengemeinschaft
Strahlungsfreies Kreuzlingen

Burgstrasse 3
CH-8280 Kreuzlingen

Tel. 0041 71 688 94 70
info@strahlungsfrei.ch
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